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_hinweise

Leider muss diese
Pausa-Ausstellung den Monat
November geschlossen bleiben,
um die Ausbreitung der
Corona-Pandemie einzudämmen.

ab 27.09.2020

in mössingen: pausa-stoffe der 1950er jahre -
inspiration für heute
mit Nanna

Unter  www.moessingen.de  finden Sie aktuelle Hinweise zum  2. Lockdown zur

Eindämmung der Corona-Pandemie. Sie sind am 2. November 2020 in Kraft getreten.

  

27.September 2020 - 28.Februar 2021 (ursprünglich war geplant, die Ausstellung bis

zum 17.1.2021 zu präsentieren):

Pausa-Stoffe der 1950er Jahre  - Inspiration für heute heißt die neue Ausstellung, die

mittwochs und sonntags - von 14 - 17 Uhr -  in der alten Druckhalle des ehemaligen

Stoffdruckunternehmens Pausa in Mössingen (bei Tübingen), im Herbst und Winter

kostenlos besucht werden kann. Basierend auf Nannas Recherche seit Februar 2019

in der Pausa-Sammlung, im Archiv und Depot, wurden 50 Pausa-Textilmuster im

Oktober 2019 an Studierende vermittelt.  

Diese Ausstellungsankündigung, auch Lageplan, finden Sie unter "Freizeit &

Tourismus" auf www.moessingen.de 

Die Pausa-Stoffmuster aus den 1950er-Jahren inspirieren bis heute. Bunt und

abstrakt war die Devise der goldenen Aufbaujahre. Das traditionelle Blümchenmuster

war weitestgehend out. Die Pausa stand für modernes Design aus der Feder

herausragender Entwerfer und nach Vorlagen abstrakter Künstler wie Willi Baumeister

und HAP Grieshaber. Für knapp 30 Studierende aus Deutschland und der Schweiz

waren 50 ausgewählte Pausa-Stoffe der 1950er-Jahre Inspiration für eigene Ideen

und Werke. So entstand im Wintersemester 2019/2020 eine bunte Vielfalt an neuen

Motiven und Produkten des Textildesigns. Sie werden in der Ausstellung

"Pausa-Stoffe der 1950er Jahre - Inspiration für heute" präsentiert. Die Ausstellung ist

ein Kooperationsprojekt des Museums Mössingen mit seiner umfassenden

Pausa-Textilsammlung, der Textildesignerin Nanna Aspholm-Flik und Studierenden

der Schule für Gestaltung (SfG) Basel sowie der Pädagogischen Hochschule (PH)

Ludwigsburg. Das Projekt wurde gefördert von der Wüstenrot-Stiftung.

Hier sind zwei Links zu Presseberichte  über die gelungene Ausstellung: 

(file: reutlinger-generalanzeiger_zeitloses-in-die-gegenwart-transferiert.pdf text: Artikel



des Reutlinger Generalanzeigers vom 24.09.2020)

(file: schwaebisches-tagblatt_die-blutezeit-als-inspiration.pdf text: Artikel des

Schwäbischen Tagblatts vom 24.09.2020)

Tipp: Beim Besuch in Mössingen unbedingt das Pausa-Café, Löwensteinplatz 2, als

Pause miteinplanen.   

Foto: Eine Abbildung einer Grundig-Fernseherwerbung der 1950er Jahre.
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